
Vati-Mail #24Fundstück des Tages: Ausflug in die Berge

Erholung vom Arbeiten 
Wer schon einmal auf einem mehrtägigen Gremium, einer Fort-
bildung o.ä. war, wo es vor allem darum geht, mitzudenken und 
zu diskutieren, kann sich in etwa vorstellen, wie es den Konzils-
vätern gegangen ist. Wie auch wir, so sind diese um freie Zeiten 
froh gewesen, um zumindest eine kurze Erholung vom Arbeiten 
zu haben.

Für Kardinal Julius Döpfner waren die Berge ein ganz beson-
derer Erholungsort. Bereits bei der Anreise zum Konzil, stattete 
er u.a. dem Franziskaner Kloster auf dem Berg La Verna in der 
Nähe von Florenz einen Besuch ab, um sich in Ruhe auf das 
Konzil vorzubereiten . Aber auch während des Konzils nutze er 
die sitzungsfreien Tagen zu Ausfl ügen in die Berge. Oft waren 
dabei Studierende der Erzdiözese München und Freising, die 
in Rom studierten dabei, die ihre „tätige Teilnahme“ and er 
Wanderung durch das Aussuchen der Wanderruten und das 
Besorgen der Brotzeit wahrnahmen. 

Sein Sekretär Prälat Dr. Gerhard Gruber beschrieb ebenfalls 
die schönen Ausfl üge in die italienische Bergwelt. Nicht selten 
wurde auf den Gipfeln eine kleine Andacht gefeiert. Und der 
Ausblick sorgte sicherlich für neue Motivation für das weitere 
Sitzen und Diskutieren.

An welchen Orten fi nde ich Ruhe und Erholung? Nehme ich mir Zeit für mich und für Gott?
Wegbegleiter für die nächste Zeit:
„Täglich eine halbe Stunde auf Gott zu horchen ist wichtig, außer wenn man sehr viel zu tun hat. Dann ist eine ganze Stunde nötig.“ 
(Franz von Sales)
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Sekretär Gerhard Gruber, Kardinal Julius Döpfner, Konzilsperitus Klaus Mörsdorf und der 
Augsburger Bischof Josef Stimpfl e bei einem Ausfl ug in den Volsker Bergen
Foto: Privatbesitz Apostolischer Protonotar Dr. Gerhard Gruber, München


